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Ich finde, dass in der ganzen Inklusion untergeht, dass man es gar nicht leisten kann. Wir
hatten letztens jemanden von der Landesschulbehörde dort. Er hatte viele tolle Ideen. Hätte
aber dazu geführt, dass unsere Förderschullehrerin sich nur noch um das eine Kind kümmert
und die anderen 26 "Problemchen" keine Unterstützung bekommen. Letztlich sind wir an der
Grundschule mit dem normalen Unterricht und den Extra-Aufgaben schon so weit ausgelastet,
dass eigentlich gar keine extra Zeit mehr da ist. Alles was man an Zeit für die Inklusion
investiert, muss man woanders einsparen. Hauptproblem ist letztlich einfach, dass die
Rahmenbedingungen viel zu schlecht sind. Da trifft die Ideal-Vorstellung des Förderschullehrers
auf die Realität.
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